
Würzburg 5. Dec. 1895.

Liebe Lotte!

Verzeihe mir bitte, daß ich

ganz vergaß, Dir den Brief

zurück zusenden, ich bin

so in meine Weihnachts-

arbeit vertieft, daß ich

oft, das Nöthigste vergeße.

Heute erhälst Du nur dieß

kleine Zettelchen, nächste

Woche hoffe ich Zeit zu einen

ausführlichen Bericht zu 

finden.

Wir freuten uns sehr

zu hören, daß es den Eltern

wieder gut geht und

daß die Feier so gut

abgelaufen ist. Hoffent-

lich kan̄ nun Dein Ge-

müth auch bald wieder
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zur Ruhe kom̄en. Ich fürchte

nur, daß die tägliche Erin̄er-

ung, durch den Anblick der

kleinen Waisen, Dich und

die Eltern stündlich, an

das tragische Geschick, deines

armen Vetter erin̄ern

und Euch nicht zur Ruhe

kom̄en laßen.

In den nächsten Tagen

sende ich Dir zurück was

Du heute sandtest, Willy

kam noch nicht zum lesen.

Sehr gespan̄t sind wir, was
Semper Dir entgegnet!

Nim̄ unsere besten Grüße,
und grüße auch die

lieben Deinen

Deine getreue Tante

Bertha.
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